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Sieh nur wie die Sterne leuchten!
eine Story zu Johnny the homicidal maniac!^^

Von Anacotic

Kapitel 5: Ist das Liebe?

Es war dunkel.
Sein Kopf tat fürchterlich weh, wahrscheinlich war er nicht gerade sanft gefallen.
Irgendwie konnte er sich auch überhaupt nicht bewegen, oder es kam ihm nur so vor,
den sein ganzer Körper fühlte sicht wie Blei an.
Plötzlich würde aus der Ferne eine Stimme hörbar, die unmittelbar seinen Namen rief
und etwas verzweifelt klang.
Noch konnte er diese niemanden zu ordnen, doch als jemand herzereisend weinte
wurde es ihm klar...
Immer lauter schien die Stimme zu werden und auch kurz danach bekam er sein
Bewusst sein zurück...hielt die Augen aber dennoch geschlossen.
Mit aller Kraft, die er aufbringen konnte, hob er die Hand und tastete um sich, bis er
etwas berührte...
Es war weich und ganz warm. Ein Gesicht! Devis Gesicht!
Diese hielt für Sekunden geschockt den Atem an und weitete die Augen!
„Nny...? Bist du...bist du wach?? Nny, sag schon was?!“
Sofort nahm sie seine Hand und legte diese nun selbst an ihr Gesicht.
„...Devi...bist du das? Uhh...es...tut mir leid! Weißt schon, wegen vorhin und das vor
einer Woche...es tut mir alles so leid!! …ich…“
„...ICH HAB GEDACHT DU MÜSSTEST STERBEN!!! Ich hab mir solche Sorgen gemacht!“
Nun öffnete er ganz die Augen und bemerkte, das er mit dem Kopf auf Devis schoss
lag.
(Normaler Weise hätte er jetzt Panik bekommen, aber ist ja im Grunde sowieso alles
viel zu unrealistisch, oder? XD)

Devi wischte sich so schnell wie möglich, die Tränen weg, die ihr über das Gesicht
rollten und sah ihn wieder erleichtert an.
„Ich hab alles mit gehört...was du über mich gesagt hast! Das...das du mich liebst!? Ist
das wahr? Hast du die Wahrheit gesagt??“
„Also bist doch nicht weggelaufen?“
Devi musste lächeln und strich ihm durch das strubblige Haar.
„Nein! Denn mein Herz hat mir was anderes gesagt!“
„Jetzt hör auf so rum zu Schnulzen...“ Johnny grinste duslig, doch die wurde prompt
unterbrochen, als Devis Lippen sich auf die seinen pressten.
Verdammt! Was ging den jetzt ab?! Was auch immer sie sich dabei gedacht ahtte, er
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hielt die nicht auf!
Geschockt krallte er sich an der Couch fest und riss die Augen auf, beruhigte sich dann
aber wieder und lies es sich sogar gefallen, stöhnte dann leise in den Kuss hinein!
Nach wenigen Sekunden brachen sie ab und Devi lehnte ihre Stirn gegen die Johnnys.
Lange dauerte das Schauspiel nicht, denn B-boy und Mr.Fuck betraten das Zimmer
und hielten vor der Couch inne...konnten nicht wirklich glauben was sie da sahen!
…Stille... (mal wieder)
Devi krallte sich nun ebenfalls an der Couch fest und zuckte mit dem Augenlied, als sie
die beiden Trauergestellten erblickte.
„Ist sie das?“ Fragte einer der beiden und deutete auf Devi.
„Ja!..Ich hab doch gesagt das ihr verschwinden sollt!!“
„...was ist DAS??“ fragte nun auch die geschockte Devi, die sich jetzt aus Panik, an
Johnnys Shirt zuschaffen machte.
Ruckartig stand sie auf, so dass er von ihrem Schoß rollte und hart zu Boden fiel.
„Autsch! Ach, beachte die gar nicht! Untermieter! Wirklich nervige kleine Biester!!
Komm jetzt, wir gehen!“
Er zog sie an der Hand hinaus auf dem Fluor.
„Ich glaube du solltest jetzt lieber gehen, wird sicher bald dunkel und wir wollen ja
nicht das so was wie beim letzten Mal passiert!“
Devi lächelte ihn an und nahm seine Hand.
„Danke!“
„Ich hoffe wir sehen uns bald wieder! Wird dich bestimmt vermissen!“
Meinte Johnny und gewann dabei eine leichte röte.
„Gut! Dann werde ich mal losgehen. Bis bald, wir werden uns wieder sehen...“
Sie drehte sich um und öffnete die Haustüre...
„...dafür werde ich schon sorgen!“ ...und verschwand nach draußen!
Wieder alleine!
Doch diesmal fühlte er sich wohl! Er war glücklich aber durcheinander!
War das...Liebe?
Johnny hatte nur für einen Moment seine Schmerzen, seine Sorgen und sein endloses
leiden vergessen!
Aber dieser Kuss...er war ja nun mittlerweile Alt genug um so etwas zu verstehen,
aber war das in diesem Fall sein erster Kuss!
Irgendwie auch verständlich, wenn man niemand an sich rann lässt und nur als
einsamer Außenseiter durchs Leben wandelt.

„Hey Nny! Warum ist denn deine Freundin schon gegangen? Haben wir euch vielleicht
gestört?“ dumm grinsend sah ihn Eff an und verschränkte die Arme vor der Brust.
„Schnauze! Das geht euch einen Scheiß an!!“
„Jetzt wird nicht gleich pampig!“
„Ich bin nicht pampig!! VERDAMMT NOCHMAL!“ Angesäuert drehte er sich um und
schloss sich in seinem Schlafzimmer ein.
„Gott! Wie ich sie hasse!!!“ sein Blick wandte sich ab und er schaute an dem Fenster,
nun war es schon dunkel und Sterne leuchteten über der kleinen Vorstadt.
„Ob Squee noch wach ist?“
Er stützte sich am Fensterbrett auf und sprang mit Schwung in den verwüsteten
Garten, hinter dem Haus.
Das Gras war nass und rutschig, was zu Folge hatte das er ausrutschte und dann am
Ende noch durchgefroren war.
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Shit! Hatte ihm gerade noch gefehlt!!
Als er drüben am Nachbarhaus angekommen war, klopfte er gegen das
Kinderzimmerfenster des kleinen Jungen und wartete ab.
Schon wenige Zeit später würde dieses durch einen Spalt leicht geöffnet und eine
piepsige Stimme wurde hörbar.
„...wer...ist daaaa???“
Johnny riss das Fenster ganz auf und kletterte hinein.
„Hallooooo! Ich bin’s Nny! Schön das du und Shmee noch nicht im Bett seid!! Lass dich
drücken!“ Freundschaftlich nahm er den kleinen Todd in den Arm und lies ihn dann
wieder los...seinen Teddy Shmee behielt er aber in der Hand.
„Was wolltet ihr denn gerade schönes machen?“
„...schlafen!“ antwortete der Kleine und sah den, für ihn riesigen Johnny, verlegen an,
der darauf eine Schnute zog.
„Oh! Das tut mir leid! Ich wollte mal wieder vorbeischauen und sehen wie es dir geht!“
Klein Todd sah ihn fragend an, weil er wusste, dass er nicht ohne Grund immer bei ihm
einbrach.
„Okay! Es geht um Devi...das ist das Mädchen, was hier manchmal vorbei kommt...
ich hab mich in sie verliebt und jetzt geht’s mir ganz komisch und ich weiß nicht
wirklich warum!“
Der Größere ging im Zimmer auf und ab, schleuderte dabei den Teddy hin und her und
bemerkte die besorgten Blicke des kleinen Jungen nicht.
„Bin ich vielleicht krank??“
„Ähm...kann ich Shmee wieder haben?“
Doch Johnny beachtete ihn nicht und erzählte munter weiter.
„Ich meine, mir geht’s ja prächtig, aber irgendwas macht mir da immer noch angst!
Ich weiß eigentlich gar nicht so recht, was ich denken soll!
Hast du eine Ahnung??
…
Ich auch nicht!“
Todd legte den Kopf schief, als sich der Größere auf das kleine Kinderbett setzte und
weiter angestrengt nachdachte.
„Weiß nicht wie ich das sagen soll!? Ich bin so durcheinander, verdammt!!“
Er kippte zu Seite und ließ sich in die Kissen fallen.
„Du wirst das sicher noch nicht verstehen, aber ich musste das jemanden
erzählen...das ist das erste Mal das mich jemand liebt…!“
Todd verstand von liebe zwar nur Bahnhof, aber sah er dass es seinen jungen
Nachbarn nicht gut ging und setzte sich zu ihm aufs Bett.
Der 8-jährige drückte ihm seinen Teddybären ans Gesicht und lächelte ihn an.
„Guck mal! Shmee hat dich lieb!“
Emotional mitgenommen, setzte er sich auf und fiel dem Kleinen um den Hals und
drückte ihn so fest er konnte! (Ö_Ö Autsch!)
Todd versuchte nicht angespannt zu wirken und erwiderte die Umarmung, so gut es
ging.
„Danke...Squee!“ Wieder liefen ihm die Tränen über die Wangen, aber er löste die
Umarmung wieder und stand auf und sah verlegen zu Boden.
„Ich glaube du solltest jetzt schlafen gehen! Ist schon spät und kleine Jungs müssen ja
auch mal ins Bett!“
„Gute...Nacht!“ Stammelte Todd und winkte unauffällig.
„Wünsch ich dir auch!...Und lass dich nicht von den Fleisch fressenden Babys
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auffressen!! Hehehehehe!“
Im Gegensatz zu Johnny, fand Todd das nicht so witzig und als dieser verschwunden
war, sah er sich nervös um.

Durch den Garten rannte er zurück an sein Haus und kletterte durch das
Schlafzimmerfenster, legte sich in Bett und wollte den heutigen Tag einfach
vergessen!
„Ist doch alles zum kotzen! Was für ein dämlicher Tag!!“ murmelte er vor sich hin und
schlief auch kurzer Hand darauf ein.

Ja! Ich weiß!
Squee hatte keinen großen Auftritt, aber ich wusste nicht wo ich ihn noch hätte
reinpacken können! ^^°
Ich hoffe mal wieder dass es euch gefallen hat und ihr auch noch die restlichen Kapis
lesen werdet!
Ich aber nicht mehr so viel Zeit, weil ich noch für meine (beschissene) Prüfung lernen
muss!
Egal!

Bis zum nächsten mal! ^^
*mit Flügeln winkz*
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